
 
 

Veranstalter: 
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
Rheinpfalz 

Bundesverband landwirtschaftlicher  
Fachbildung e.V.  
 
in fachlicher Zusammenarbeit mit  
Landwirtschaftskammer NRW 
und Universität Bonn 
 
 

Tagungsort: 
Gustav Stresemann Institut e.V. 
Langer Grabenweg 68 
53175 Bonn-Bad Godesberg 
 

Tel.:      0228 8107-0 
Fax:      0228 8107-198 
E-Mail:  info@gsi-bonn.de 
              www.gsi-bonn.de 

 
Tagungsgebühr:  

300,00 €  (bei tageweise Teilnahme:  
1. und 2. Tag je 150 €, 3. Tag 40 €) 

 
 
Überweisungen an das DLR Rheinpfalz: 

Kreissparkasse Köln  
Konto Nr.: 450 251 92 

 BLZ:          370 502 99  
IBAN Nr.:  DE54 3705 0299 0045 0251 92  
BIC Nr.:    COKSDE33XXX 
 
Verwendungszweck: Kernobstseminar 2016 

 
 
Seminarleitung:  
 Gerhard Baab, DLR Rheinpfalz 

Telefon: 02225 98087 39 
 
 

 
 

An allen Tagen: 
 

 Sortenschau 

 Firmeninfostände 

 Poster 
 
Die Tagungsgebühr je Teilnehmer beträgt 280,00 € 
(300,00 € für Nicht-Mitglieder im VLF). Dieser Betrag 
enthält allgemeine Seminargebühren sowie Kosten für 
zwei Mittagessen, zwei Abendessen und die jeweiligen 
Zwischenverpflegungen (Kaffeepausen).  
Hinzu kommen die Kosten für die Übernachtung mit 
Frühstück:   71,00 € (= EZ);  47,00 € (= DZ). Die Zim-
merreservierung wird von uns an das Gustav Strese-
mann Institut weitergeleitet. Die Übernachtungskosten 
werden vor Ort beim Gustav Stresemann Institut 
von den Teilnehmern bezahlt. 
 
Tageweise Teilnahme ist möglich. Aus technischen 
Gründen ist dazu unbedingt eine Voranmeldung er-
forderlich.  
 
 
 

Anmeldung 
 

Bitte senden Sie die Anmeldung (beigefügtes For-
mular) sowie eine Kopie der Überweisung der 
Tagungsgebühr bis spätestens 11.11.2015 
an folgende Adresse: 
 
DLR Rheinpfalz / KoGa 
z. Hd. Christel Zillger 
Campus Klein-Altendorf 2 
53359 Rheinbach 
Tel.:   02225 98087 0 
Fax:   02225 98087 66 
E-Mail: dlr-3.koga@dlr.rlp.de 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

International  
vernetzt  

BUNDESVERBAND
 LANDWIRTSCHAFTLICHER 
 FACHBILDUNG E.V. 

DIE ORGANISATION FÜR BERUFLICHE BILDUNG  
IM AGRARBEREICH 

 
 



 

 

 
12.01.16 Thema/Referent 
09:00 Begrüßung 
09:15 Unser Obstbau im Wandel  

Aktuelles aus der berufsständischen Arbeit  
Jörg Disselborg, 
Bundesfachgruppe Obstbau 

09:45 Diskussion + Kaffeepause 
10:30 Der Obstbau in Südafrika  

Entwicklung, Kulturtechnik, Obstarten 
Frederic Voigt, SAPO, Stellenbosch 

11:15 Diskussion 
11:30 Was ist bei der Reife, Ernte und Einlage-

rung zu bedenken? 
Termine, Sorten, Wetter, Lagerkrankheiten 
Dr. Gottfried Lafer, Silberberg 

12:15 Diskussion  
12:30 Mittagessen 
14:00 Mitarbeiterzufriedenheit im Gartenbau 

Stephan Meyerding,                                    
Zentrum für Betriebswirtschaft, Hannover  

14:45 Diskussion 
15:00 Neue Entwicklungen im US-

amerikanischen Apfelanbau 
Sorten, Ausdünnung, Mechanisierung, 
Sonnenbrand, Vermarktung 
Björn Schmitz, HS Geisenheim 

15:45 Diskussion + Kaffeepause 
16:30 Eventvermarktung als Mittel zur                   

Steigerung des Apfelkonsums  
Thomas Ripplinger, Obstgut Klosterberg 

17:15 Diskussion 
17:45 Abendessen 

19:30 
20:30 

„Herr Heuser vom Finanzamt“ 
-Versteuerst du noch oder lebst du schon-

Ein kabarettistischer Freibetrag der        
besonderen Art! 

 

13.01.16 Thema/Referent 

08:30 Intensiver Apfelanbau in Südafrika 
Sorten, Unterlagen, Pflanzsystem 
Frederic Voigt, SAPO, Stellenbosch 

09:15 Diskussion + Kaffeepause 
10:00 Anbauwert und Marktchancen                    

neuer Apfelsorten 
 Natyra, Wellant 

Stephan Geerlings, Fresh Forward Marketing 
10:25 Sorteninnovationen der deutschen  Erzeuger-

organisationen 
Dirk Zabel, DOSK 

10:50 
 

Apple 60 
Jef Vercamen, Pcfruit 

11:15 Podiumsdiskussion 
11:30 
 
 

Rückstandsreduzierte Apfelproduktion          
aus Sicht des Alten Landes                           
Hinrich Holthusen, OVA Jork 

12:15 Diskussion  

12:30 Mittagessen 

14:00 Ausdünnerfahrungen 2015 mit                          
Darwin, ATS, Flordimex, BA und Brevis 

 
 
 
 
 
 
 
15:00 

Aus Südtiroler Sicht:                            
Christian Andergassen, Laimburg 
Aus österreichischer Sicht:                             
Dr. Gottfried Lafer, Silberberg 
Aus belgischer Sicht:                                            
Jef Vercamen, Pcfruit                             
Podiumsdiskussion 

15:30 Kaffeepause 

16:00 Anwendungsmöglichkeiten für GPS                 
im Obstbau 
Bert van Sonsbeek, `s-Hertogenbosch 

16:45 
17:45 

Diskussion  
Abendessen 

  

  
  

14.01.16 Thema/Referent 

  
Exkursion ins Rheinland 

 
Besichtigung moderner  

Apfelanlagen 
08:30 im Betrieb Mathias Cremerius,  

Obsthof Adendorf, Meckenheim 
 

10:30 im Ökobetrieb Nachtwey, Gelsdorf 
12:30 Kaffee + Imbiss 

Ende der Veranstaltung 


